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Wiener Stadtrat .

Sitzungam24 .Mai .
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer

und St .Porzer .
NacheinemBerichtdesM.Straßer

wirddie VornahmevonFerialhe¬
stellungenimSchulgebäude ,20 .Bezirk
StaudingergassemitdenKostenvon
4400genehmigt .

M .D .ein beantragtdieGeneh¬
gungvon ansetzungen ,und
gartnerischenArbeitenbeidemWeg¬
vom Feuer zumPein¬
DocterFriedhof ,mitdenKostengro¬

4684 .Aug .
NacheinemBerichtdesLe¬

noble ,wirdein Betragvon1570x
in die ReinigungundInstandsetzung
des Monodenkmalsauf demAu¬
brechtsplatzgenehmigt.

Rosenoble ,bringt zur
nis ,daß seiten der die¬
tion der Sadtischen
bei der von der Kollektion
itzer 2 selen undinteres¬

sante Werke mit 115 Banden
erworten werden .

die ein Hermann vor¬
anlegten Projekte für diePla¬
terung der Seelgass zwischen

strafe aus und
Gasse im In¬

ten 6000 und für die
Herstellung eines Abhalt¬
tractiones auf demArenberging
im II .Bezirk Dosen 13043x
8 wird genehmigt .Qlanten

R .Busch über An¬
suchen der Funktionarides

Armensitäts Midung

die ÜbertragungderFassunge
schafte und gesammtenver¬
rechnung des Armeniste¬
tes an die Hauptkassena¬
lung des dortigenBeamter,
vom1 .Juni 1907 ab zuge¬

nen
nach einem Berichte des

werde für dien¬
wendigen Renorierungsar¬
beiten im SchlachthauseNuß¬
dorf 1800 rbewilligt .antrag

. Oppenberger legt den
Ankauf der Werke ge¬
undTagenvomStephansdom

und Altan von Emil
Hofmannin 443Exempla¬
ren für Schülerbibliotheken
der WeVolks -u .BürgerschenAr¬

NacheinemBerichtdes
SR .Grimbeckwird dieErbau¬
nig von 8 Griften im
denbacher Friedhof .Be¬

zosen 400 geneh¬
innig der an der
genehmen Geleisens¬
lung notwendig ge¬
den Projekte für die Reg¬
lung derOtteringerstraße
zwischen Pals undVatter
gasse im Bezirt ,wird

241 Nr .zu¬Kosten von
gestimmt .

Strassenbah¬Stadische
bis am27 .nen .Anläßlich

ds .Mts .in Prator statten¬
benden Blumenvorses wer¬
in seitens der Behördeneine

teilweise Aufhebungdes
Überfüllungsverbotes für
die zumPräter verkehren¬
denWegenbewilligt .Die

in diesem Tagezulässige
Anzahl von Stehplätzen ist
aus den in den Wagen
angebrachtenKundmachungen
ersichtlich
ObermagistratsratWohl.DerStadt¬
rat hatnacheinemBerichtedesV .B.
Dr .NeumayerdenMagistratsratwohl,
welcherbereits denTitelObermagi¬
stratsratführte ,zumObermagistrats.
ret ernannt .FranzPohlabsolvierte
desJosefstädterGymnasiumu .dann
diejuridischenStudienanderWiener
Universität und trat nacheiner
mehrmonatlicheDienstzeitalsRechts¬
praktikantundAuskultantbeim
Zivil -undStrafgerichtam21 .März
1872in denstädtischenDienst .Im
Jahre1893wurdeeraußertödlich
zumMagistratsratbefordertu .er¬
hielt1906denTitelObermagistrats.rat .Vonden25Dienstjahrenvor¬
brachteer 19imPräsidialbureau
darunter7JahrealsVorstanddes¬
selben .Seit1899hater dieLeitung
derMagistratsabteilungXVII,inwel¬
herdieHauplagendendieMilitar¬
angelegenheitenbilden .ImJahre1896
erhielter dasRitterkreuzdesFranz
JosefOrdens,u .imJahr1902wurde
er vomKaiserdurchdieVerleihung
desOffizierkreuzesdesFranzJosef
Ordensausgezeichnet.Pohlerfreut
sichdurchseinkonziliantesWesen
bei Ziel u .Militärbehördengröß¬
ter Verschätzungu .beiderstädtischen
BentenschaftallgemeinerBeliebtheit.
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